
Liebe Glaubensgeschwister,
für das neue Jahr wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen den Segen Gottes. Das Sie seine Nähe und 
Begleitung verspüren, dass Sie seine Liebe trägt und das Sie seine Gnade erleben.
Der Jahreswechsel gibt uns Anlass innezuhalten und uns die Frage zu stellen: Wie weit bin ich 
gekommen auf dem Weg zu meinem Ziel? Dafür gibt es einen einfache Maßstab. Stellen Sie sich 
bitte vor, Sie gehen auf ein Haus zu. Am Anfang erscheint das Ziel noch klein. Sie können es mit 
einem Finger verdecken. Doch je näher Sie herankommen, um so größer wird es und um so genauer 
können Sie es erkennen.
Unser Ziel ist es, auf ewig bei dem Herrn zu sein. Sind wir ihm näher gekommen im vergangenen 
Jahr? Ist uns Jesus heute größer als noch vor einem Jahr? Können wir sein Wesen besser erkennen?
Um vorwärts zu kommen hilft es sich Zwischenziele zu setzen. Mit „Liebe ans Werk“, unser 
Jahresmotto 2014. Das war so eine Etappe. Oder „Freude in Christus“. Unsere Devise für das 
gerade vergangene Jahr. Eine weitere Wegstrecke. Jetzt lassen Sie uns den nächsten Schritt tun. Gott 
gibt uns durch Wort und Sakrament die Kraft zu bekämpfen, was uns von ihm trennt. Er gibt uns die 
Kraft in diesem Kampf zu siegen. Wir wollen siegen mit Christus. Christus hilft uns über das Böse 
zu siegen. Er hat das Böse nicht aus der Welt geschafft, aber er beherrscht es. Nichts kann Christus 
davon abhalten, die zu erretten, die ihm vertrauen. Christus hilft uns über die Angst zu siegen. Wir 
werden uns auch in diesem Jahr wieder Sorgen um die Zukunft machen. Vielleicht sind wir bei 
Entscheidungen wie gelähmt, aus Angst vor dem, worauf wir uns einlassen. Doch Jesus Christus ist 
da um uns zu leiten.
Christus hilft uns über uns selbst zu siegen.

• Über den Stolz der uns davon abhält, Gottes Hilfe zu ergreifen.
• Über die Vorurteile, die uns davon abhalten den Nächsten zu lieben.
• Über den Drang unsere Meinung kund zu tun, ohne Rücksicht auf den Frieden.

Und wie kann ich siegen mit Christus?

• Indem ich an die Wahrheit Jesu glaube.
• Indem ich nach seinem Vorbild lebe.
• Indem ich mich beharrlich zu ihm halte.
• Und indem ich das Einssein in der Gemeinschaft suche.

Das sind nur einige Gedanken zu unserem neuen Jahresmotto. Wir haben ein ganzes Jahr Zeit um 
das zu vertiefen. Ein ganzes Jahr für einen weiteren großen Schritt unserem Ziel entgegen. Machen 
wir das Jahr 2016 zu einem Jahr des Siegens mit Christus. 1

Abschrift Videobotschaft Stammapostel Schneider zum neuen Jahr 2016
www.naktalk.de • 03.01.2016

1 http://nac.today/de/home/292235


